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Arnsberg, 13.01.2026

Stiftung Amt Hüsten
hier: Wahl von Stiftungsratsmitgliedern

Beschlussvorlage

Vorlage an zur Sitzungsart
Sitzungstermi
n

Bezirksausschuss Herdringen Beschlussfassung öffentlich 20.01.2026

Bezirksausschuss Müschede Beschlussfassung öffentlich 20.01.2026

Bezirksausschuss Holzen Beschlussfassung öffentlich 21.01.2026

Bezirksausschuss Voßwinkel/Bachum Beschlussfassung öffentlich 21.01.2026

Bezirksausschuss Bruchhausen Beschlussfassung öffentlich 29.01.2026

Bezirksausschuss
Niedereimer/Breitenbruch

Beschlussfassung öffentlich 02.02.2026

Bezirksausschuss Wennigloh Beschlussfassung öffentlich 02.02.2026

Rat Beschlussfassung öffentlich 19.03.2026

Beschlussvorschlag

1) Der Bezirksausschuss ………………… wählt

Frau*Herrn …………………… und als Stellvertreter*in Frau*Herrn…………………………….

in den Stiftungsrat.

2) Der Rat der Stadt Arnsberg stimmt der Wahl zu.

Begründung

Gemäß § 4 Abs. 1 der Satzung der Stiftung Amt Hüsten vom 11.12.2013 (Ratsbeschluss), geändert durch
den Stiftungsrat am 24.11.2016, bestätigt durch den Rat der Stadt Arnsberg am 14.03.2017 ist der Erwerb,
die Verwaltung und Verwendung des gesamten Vermögens der Stiftung dem Stiftungsrat als Vorstand in
eigene Verantwortung übertragen.

Der Stiftungsrat besteht gem. § 4 Abs. 2 der Stiftungssatzung aus:
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a) einem Nachkommen oder einer Nachkommin des Gründers und Stifters Max von Boeselager als
Vorsitzender. Zur Zeit nimmt Ildikó von Ketteler-Boeselager dieses Amt wahr.

b) je einem oder einer Beauftragten der Bezirksausschüsse für die Ortsteile Bachum, Bruchhausen,
Herdringen, Holzen, Müschede, Niedereimer, Voßwinkel und Wennigloh des ehemaligen Amtes
Hüsten.

Gemäß § 4 Abs. 5 der Stiftungssatzung wählen die Bezirksausschüsse ihre Beauftragten und je einen Ver­
treter für die Dauer einer Wahlperiode. Eine Wiederwahl ist zulässig und erwünscht. Die Mitgliedschaft im
Stiftungsrat ist ein Ehrenamt und bedarf der Bestätigung durch den Rat der Stadt Arnsberg.

Finanzielle Auswirkungen
Nein

Bewertung der Nachhaltigkeit
-
Beitrag zur Agenda 2030 und zu den globalen Nachhaltigkeitszielen

Relevanz für Arnsberger Nachhaltigkeitsziele

• Relevant für demographischen Wandel

• Relevant für die Belange von Menschen mit Behinderung (Barrierefreiheit, Gleich­
behandlung, Selbstbestimmtheit)

• Relevant für Klima (global und lokal)

Vorliegende Anträge
Keine

Erledigte Anträge
Keine

Beteiligte Stellen
0.3, 0.4, 3, 3, 3.9.3, 7, 8.1, I, II, III

Ralf Paul Bittner


